
Autofahrer schwer
verletzt
LEHRTE. Bei einemVerkehrsunfall
am Mittwoch, 20. August, ist ein
Autofahrer schwerverletztworden.
Der 18-Jährige kam auf der A2 von
der Fahrbahn ab und kollidierte mit
einer Schutzplanke. Die Polizei
sucht nun Zeugen des Verkehrsun-
falls.NachbisherigenErkenntnissen
der Polizei befuhr der 18-Jährige
gegen 19.10 Uhr mit seinem VW
Beetle die A2 in Richtung Berlin. Im
Bereich swkamer aus bislangunge-
klärter Ursache nach rechts von der
Fahrbahn ab, kollidierte mit einer
Schutzplanke und beschädigte die
Lärmschutzwand. Durch den Auf-
prall wurde das Auto zurück auf die
Fahrbahn und gegen die Mittel-
schutzplanke geschleudert. Hinzu-
gerufene Rettungskräfte brachten
den schwer verletzten 18-Jährigen
in ein Krankenhaus. Der entstande-
ne Sachschaden wird auf rund
45.000Eurobeziffert. FürdieDauer
der Rettungsmaßnahmen und der
Verkehrsunfallaufnahmewurde die
A2 in Richtung Berlin zeitweise voll
gesperrt. Der Verkehrsunfalldienst
Hannover hat die Ermittlungen auf-
genommen. Zeugen, die Hinweise
zum Unfallgeschehen geben kön-
nen, sind gebeten, sich beim Ver-
kehrsunfalldienst unter der Telefon-
nummer 0511 109 18 88 zu mel-
den.

te gesehen, die beim Erhalt der
alten Stellwerktechnik oder dem
Bau und Betrieb der Modell-
bahnanlage helfen wollen. Jede
Unterstützung zum Erhalt der
Lehrter Eisenbahngeschichte ist
willkommen. Weitere Informa-
tionen gibt es auf der Internet-
seite www.mev-lehrte.de.

1896 erbaut und wird vom Mo-
delleisenbahnverein Lehrte als
Technikmuseum erhalten. Am
Besuchertag werden die zahlrei-
chen Handgriffe im rein mecha-
nischen Stellwerk gezeigt und
erklärt. Der Blick aus dem Ober-
geschoss auf die moderne Bahn
von heute rundet das Eisen-

bahnerlebnis ab.
Zu erreichen ist das Stellwerk

Lpf im Bahnhof Lehrte über die
Straße Richtersdorf am Bahn-
übergang Grünstraße und Post-
straße (B443).
Dort treffen sich die Mitglie-

der jedenDonnerstag ab 16Uhr.
Gern sind dann auch Interessier-

Im Modell
detailge-
treu nach-
gebaut:
Der Lehr-
ter Bahn-
hof im
Jahr 1060.
Foto: MEV

MTV lädt zum Sportabzeichentag ein
Unterschiedliche Wertungen am Sonnabend, 6. September
SWRETHMAR. Am Sonn-
abend, 6. September, veranstal-
tet der MTV einen Sportabzei-
chentag. Inder Zeit von10bis 13
Uhr besteht für die Möglichkeit,
die fürdasSportabzeichenerfor-
derlichen Wertungen auf dem
MTV-Sportgelände, Seufzeral-
lee 7, aufnehmen zu lassen.
Unter der Regie der MTV-Spar-
ten Laufen und Gymnastik ste-
hen vereinseigene Prüfer bereit,
die nach den Vorgaben des
Deutschen Olympischen Sport-
bund (DOSB) geschult und be-
rechtigt sind, die Wertungen
vorzunehmen.
Es gibt vier unterschiedliche

Kategorien: Ausdauer, Kraft,
Schnelligkeit und Koordination.
Je Kategorie gibt es vier bis fünf
unterschiedliche Übungen. Für
das Sportabzeichen ist aus jeder
Kategorie eine Übung zu absol-

vieren. Dabei gibt es je nach Al-
ter und Geschlecht unterschied-
licheAnforderungen. EineÜber-
sicht über die Anforderungen
und weitere Informationen gibt
es auf der Internetseite
www.deutsches-Sportabzei-
chen.de.
Das Deutsche Sportabzeichen

für die Altersstufen ab 18 Jahren
ist ein Ehrenabzeichen der Bun-
desrepublik Deutschland und
wird in den Leistunwld verge-
ben. Für Kinder und Jugendliche
(Altersstufen sechs bis 17 Jahre)
wird es ebenfalls in Bronze, Sil-
ber und Gold vergeben.
Aus den vier unterschiedli-

chen Disziplin-Gruppen bietet
der MTV Rethmar unterschiedli-
che Stationen an, so dass am 6.
Septemebr einegroßeBandbrei-
te an unterschiedlichen Übun-
genabsolviertwerdenkann. Fol-

gende Stationen wird es geben:
Ausdauer: Ü18 – 3.000Meter

Lauf; U18 – 800 Meter Lauf.
Kraft: Ü18 – Medizinballweit-

wurf, Standweitsprung; U18 –
Schlagball/Wurfball, Standweit-
sprung.
Schnelligkeit: Ü18 und U18 –

Laufen, Radfahren mit eigenem
Fahrrad.
Koordination: Ü18 – Weit-

sprung, Seilspringen, gegebe-
nenfalls Hochsprung; U18 –
Weitsprung, Zonenweitsprung,
Drehwurf, Seilspringen, gege-
benenfalls Hochsprung.
Da auf dem Sportgelände in

Rethmar die Schwimmdiszipli-
nen nicht gewertet werden kön-
nen, bringen Interessierte einen
offiziellen Schwimmnachweis
mit. Dieser kann kostenfrei, zum
Beispiel im Waldbad Sehnde,
von der Badeaufsicht ausgestellt

werden.
Das MTV schickt die Leis-

tungsnachweise an den Landes-
sportbund Niedersachen. Dort
werden die Sportabzeichen mit
Urkunden ausstellt, die vom
MTV später an die Teilnehmer
überreicht werden.
Für Personen unter 18 Jahren

ist die Teilnahme kostenfrei. Von
erwachsene Personen bittet der
MTV um eine Spende in Höhe
von fünf Euro, um den Unkos-
tenbeitrag für die entsprechen-
de Gebühr des Landessport-
bunds.
Für eine kleine Erfrischung der

Teilnehmer während der Veran-
staltung sorgen die beiden aus-
richtenden Sparten. Umkleide-
möglichkeiten stehen auf dem
Vereinsgelände zur Verfügung.
Weitere Informationen: E-Mail
laufen@mtv-rethmar.de.

Einbrecher unterwegs
LEHRTE-SEHNDE. In der Zeit
von Sonnabend, 16. August,
um 16 Uhr bis Sonntag, 17.
August, um 15 Uhr brachen
Täter in ein Haus am Mozart-
winkel ein, indem sie ein Kel-
lerfenster aufhebelten. Die
Einbrecher durchsuchten das
Haus nach Wertsachen und
entwendeten unter anderem
Schmuck.
Einen versuchten Einbruch

gab es zudem am 16. August
in ein Einfamilienhaus in

Evern, Alte Heerstraße. Gegen
22Uhr versuchte ein Täter eine
Holztür zur Terrasse gewalt-
sam aufzubrechen. Er wurde
von Zeugen beobachtet und
angesprochen. Der Täter
flüchtete daraufhin und stieß
dabei einen Zeugen zu Boden,
der sich dadurch leicht verletz-
te. Anschließend rannte der
Täter in ein angrenzendes
Maisfeld. Eine sofort eingelei-
tete polizeiliche Fahndung
blieb erfolglos.

Beratung für
Frauen in
Trennungssituation

LEHRTE. Die AWO-Frauenbera-
tungsstelle bietet ab Montag,
25. August, ein neues Gruppen-
angebot für Frauenan,die sich in
einer Trennungs- und Schei-
dungssituation befinden. An sie-
benAbenden treffen sichBetrof-
fene montags von 18 bis 20 Uhr
an der Goethestraße 8.
„Die Frauen können neue An-

regungen bekommen, sich aus-
tauschen und sich gegenseitig
unterstützen, um ihre Situation
besser zu bewältigen“, sagt
Gruppenleiterin Monika Rietze.
An einem Abend steht eine
Rechtsanwältin für juristische
Fragen zur Verfügung.
Die Teilnahme ist kostenlos

und nur nach vorheriger Anmel-
dung möglich: Telefon (05132)
82 34 34 oder E-Mail frauenbe-
ratung.@awo-hannover.de.

Modellbahn in Betrieb
Stellwerk-Museum am 24. August geöffnet

LEHRTE. Am Sonntag, 24. Au-
gust, können das Stellwerk-Mu-
seum und die Modellbahn be-
sichtigt von10bis 13Uhrbesich-
tigt werden.
Zu sehen ist das H0-Modell

des Lehrter Personenbahnhofs
von 1960. Gleise wurden ver-
legt, Gebäude abgerissen, Fuß-
gängertunnel zugeschüttet und
neu gebaut, dazuwurden Bahn-
übergänge entfernt.
Auf der computergesteuerten

Modellbahnanlage werden
Fahrstraßen, Weichen und Sig-
naledigital gestellt und somitdie
Modelleisenbahnen durch den
Lehrter Bahnhof geleitet. Hier
kann man erkennen, wie wich-
tig die Eisenbahngeschichte für
Lehrte war. Insbesondere die
Dampfloks erforderten einen
hohen Wartungs- und Pflege-
aufwand, wodurch der Lehrter
Bahnhof an Bedeutung ge-
wann.
DasStellwerk Lpfwarbis 1986

in Betrieb und steuerte den
Eisenbahnverkehr im Lehrter
Personenbahnhof. Es wurde

Einbrecher an zwei
Tatorten
SIEVERSHAUSEN. In der Nacht
zu Freitag, 1. August, haben sich
Täter durch Manipulation an
einer rückwärtigen Tür am Rähr-
ser Weg Zugang zu einem land-
wirtschaftlichen Betrieb ver-
schafft. Die Tür blieb dabei unbe-
schädigt. Die Einbrecher entwen-
deten aus demandasWohnhaus
angrenzenden Hauswirtschafts-
raum eine Geldbörse samt Bar-
geld und persönliche Dokumen-
te. Durch die Geräusche wurde
eine Bewohnerin des Hauses ge-
weckt, die Tat selbst wurde je-
doch erst am Folgetag festge-
stellt. Am Folgetag wurde durch
denBewohnereinesnahegelege-
nen Einfamilienhauses festge-
stellt, dass zwei Mountainbikes
von seinem Grundstück entwen-
detwurden. DerWert der Fahrrä-
der ist auf 800 Euro geschätzt.
Aufgrund der örtlichen Nähe
schließt die Polizei einen Tatzu-
sammenhang nicht aus.

SOLARENERGIE
VOM FACHBETRIEB
aus der Region, für die Region.
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Warum „Geiz ist geil“ bei
PV-Anlagen teuer werden kann ...

entsteht“, bezieht der IBG-Ge-
schäftsführer klar Stellung. So
einfach wie es aussieht, sei eine
Installation nicht, auf Details
komme es schon bei der Unter-
konstruktion an, um Ziegel-
bruch und undichten Dächer zu
vermeiden. „Schlecht verlegte
Stringleitungen und das Crim-
pen der Steckverbinder ohne
entsprechendes Werkzeug kön-
nen schnell zu Isolationsfehlern,
oder im schlimmsten Fall zu ge-
fährlichen Lichtbögen führen“,
so Ollesch weiter. Zahlreiche
Installationsfehler würden erst
nach Jahren festgestellt, meist
zu einem Zeitpunkt, wenn die
Gewährleistung bereits abge-
laufen ist oder mancher Instal-
lateur nicht mehr am Markt ist.
„Die Leidtragenden sind dann
nicht nur Kunden, sondern auch
Unternehmen,welche seit vielen
Jahren eine ordentliche Arbeit
abliefern und daher auch nicht
jeden Preis mitmachen können“,
macht er deutlich.
Für Interessenten kann es
durchaus schwierig sein, einen
erfahrenen Fachbetrieb vom
Start-up-Unternehmen zu un-
terscheiden. Noch schwieriger
ist es, bei der Vielzahl der erhält-
lichen Photovoltaik-Komponen-
ten, das für ihn passende Sys-
tem herauszuarbeiten. „Es gibt
viele verschiedene Angebote,
die es einem Laien schwer ma-
chen, die richtige Entscheidung
zu treffen“, sagt der Fachmann.
Er rät darauf zu achten, ob die
Komponenten von renommier-
ten Herstellern kommen wel-
chen Technologiestand sie ha-
ben, ob sie auf dem neuesten
Stand der Technik sind oder es
sich um Auslaufserien handelt.
Um einen passenden Installa-
teur zu finden, sei es ratsam,
zunächst Empfehlungen von
Freunden und Bekannten einzu-
holen. „Dann sollte man darauf
schauen, seit wann die Firma
im Solargeschäft tätig ist und
ob es sich um einen regionalen
Anbieter handelt“, bekräftigt der
IBG-Geschäftsführer. Letztere
fühlten sich meist langfristig
mehr verpflichtet. Ob Ortstermi-
ne angeboten und eingehalten,
eigene angestellte Mitarbeiter

Mandelsloh (r). „Der Solar-
Boom hat in den vergangenen
Jahren, insbesondere 2022 und
2023, viele neue Marktakteure
angezogen, in die Photovolta-
ik-Branche einzusteigen“, sagt
Marcell Ollesch, Geschäftsfüh-
rer von IBG Solar.„Während für
viele Handwerksberufe, wie
beispielsweise Elektriker, Hei-
zungsbauer und Dachdecker
eine Eintragung in die Hand-
werksrolle zwingend erforder-
lich ist und diese Eintragung
in der Regel eine bestandene
Meisterprüfung oder gleich-
wertige Qualifikation voraus-
setzt, so darf jeder der es sich
zutraut, Photovoltaikanlagen
installieren.“ Lediglich der An-
schluss der Photovoltaikanlage

beschäftigt werden oder Han-
delsvertreter und Subunter-
nehmer im Einsatz sind gebe
wichtige Hinweise. Wer für
den Service zuständig ist, falls
eine Störung auftritt, hält der
Experte für eine wichtige Vor-
ab-Frage. Immer wieder gibt
es bei IBG Anfragen von Eigen-
tümern, deren PV-Anlagen we-
gen fehlerhafter Installationen
nicht richtig laufen.
Von „Geiz ist geil“ als erste
Wahl rät Ollesch deshalb be-
wusst ab. „Wichtiger ist es, die
verschiedenen Aspekte abzu-
wägen und das Gesamtpaket
zu betrachten. Was dann das
beste Angebot ist, muss Jeder
für sich entscheiden.“ Bei einer
Photovoltaikanlage mit einer
durchschnittlichen Lebens-
dauer von mehr als 30 Jahren,

IBG Solar GmbH
Gültig bis 09/2026

an das öffentliche Netz muss
zwingend durch einen Elek-
trofachbetrieb erfolgen. „Für
die Installation der PV-Anlage
mit Batteriespeicher, Wechsel-
richter und anderen Kompo-
nenten, bedarf es tatsächlich
keinerlei fachlichem Nachweis.
Es gibt hier auch keinen Aus-
bildungsberuf mit Berufsbild,
oder Ausbildungsrahmenplan
oder Meisterausbildung“, so
der Fachmann, der sich durch-
aus die Frage stellt, warum es
nach mehr als 20 Jahren Pho-
tovoltaiktechnik und Erneuer-
bare Energien Gesetz (EEG)
noch immer keine solchen Vor-
gaben gibt.
„Wenwundert es, wenn bei PV-
Installationen, die teilweise von
Monteuren ohne irgendeinen
Berufsabschluss durchgeführt
werden, so mancher Pfusch

sollte der entscheidender Fak-
tor nach seiner Meinung nicht
nur der Preis sein. „Mehr Au-
genmerk sollte dringend auf
die Qualität der Komponenten
und die des Installateurs ge-
richtet sein.“ Durch die Wahl
hochwertiger Komponenten
- „es müssen nicht immer die
teuersten sein“ - kann die Le-
bensdauer einer Anlage ma-
ximiert und eine hohe Wirt-
schaftlichkeit erreicht werden.
Dafür hält der IBG-Geschäfts-
führer vor allem professionelle
Anlageninstallation und -über-
wachung für maßgeblich.
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Marcell Ollesch und sein Unter-
nehmen IBG Solar können zer-
tifizierte Qualität und lange Er-
fahrung amMarkt nachweisen
- wichtig vor allem bei 30 Jah-
ren Anlagen-Laufzeit. Foto: r

Amtliche Bekanntmachung

Am Dienstag, den 26.08.2025, 17:00 Uhr, findet eine öffentli-
che Sitzung des Fachausschusses - Ausschuss für Haus-

halt, Wirtschaft, Liegenschaften und Feuerschutz - der Stadt
Lehrte bei Stadtwerke Lehrte GmbH, Germaniastraße 5,

Neuer Besprechungsraum, 31275 Lehrte statt.

Es stehen u.a. folgende Punkte zur Beratung an:

Stadt Lehrte
Der Bürgermeister

Führung der Ortsfeuerwehr Röddensen, stv. Ortsbrandmeister
Vorlage: 103/2025

Führung der Ortsfeuerwehr Lehrte, stv. Ortsbrandmeister
Vorlage: 104/2025

Führung der Ortsfeuerwehr Lehrte, Ernennung stv. Ortsbrandmeister
Vorlage: 105/2025

Berichtswesen zum Stichtag 30.06.2025
Vorlage: 108/2025

Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen im Deckungskreis 9029 "Bewirt-
schaftung, Unterhaltung" in Höhe von 164.759,14 € im Haushaltsjahr 2024
Vorlage: 116/2025

Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen in der Produktgruppe 365 "Ta-
geseinrichtungen für Kinder" für die Arbeitnehmer*innen-Überlassung in Höhe von
272.000,00 € im Haushaltsjahr 2025
Vorlage: 102/2025

Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen im Produkt 36340 "Hilfen für jun-
ge Volljährige / Inobhutnahme / Eingliederungshilfe (SGB VIII)" in Höhe von 530.000,00
€ im Haushaltsjahr 2025
Vorlage: 113/2025

Vergabe der Ortsratsmittel für die Kernstadt
Vorlage: 118/2025

Nachnutzung des Feuerwehrgerätehauses Arpke als Dorfgemeinschaftshaus
Antrag der Gruppe CDU/FDP vom 10.06.2025
Vorlage: A/004/2025

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung haben die Zuhörerinnen und Zuhörer Gelegen-
heit, Anfragen zu stellen und Anregungen zu geben. Die vollständige Tagesordnung
hängt an der Bekanntmachungstafel im Bürgerbüro des Rathauses aus.
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